Windjammer-Diplom

zur „SAIL Bremerhaven 2005“

In Verbindung mit dem internationalen Windjammertreffen bei der „SAIL Bremerhaven 2005“ vom 10.-14. August 2005 gibt der Bremerhavener Ortsverband IØ5 im Deutschen Amateur-Radio-Club (DARC) e.V. dieses Kurzzeit-Diplom heraus, dessen Erlös der Aktion „SOS  Seute Deern – Rettet ein Wahrzeichen Bremerhavens“ als Spende zugute kommen soll. 

Das Diplom kann von Funkamateuren und entsprechend von SWLs für Verbindungen vom 1. Januar bis 31. Dezember 2005 beantragt werden, wobei für einen Diplomantrag 50 Punkte erarbeitet werden müssen. Die Funkverbindungen zählen hierbei wie folgt:

20 Punkte

während des Zeitraums des Sonder-DOK „2005 SAIL“ 

vom 1. bis 31. August 2005 für jede Verbindung mit 

den Clubstationen DKØSN oder DOØBHV

10 Punkte

während der übrigen Zeit des Jahres 2005 für jede 

Verbindung mit DKØSN oder DOØBHV mit dem 

DOK IØ5, sowie den Clubstationen mit den 

DOKs I22, I56 und Z43


  5 Punkte

für jede Verbindung mit beliebigen Stationen aus 

dem Distrikt Nordsee (DOK „I“ bzw. zugehörige „Z“-

DOKs)

Funkamateure und SWLs außerhalb DL benötigen für einen Diplomantrag 30 Punkte.

Es gibt keine Bandbeschränkung, alle Betriebsarten außer Packet-Radio können benutzt werden. Jede wertbare Station darf mehrfach gearbeitet werden, wenn dies auf verschiedenen Bändern und an verschiedenen Tagen geschieht.

Für den Diplomantrag genügt ein Logbuchauszug, der an die folgende Anschrift zu richten ist:

Winfried Blome

Postfach 100 105

27501 Bremerhaven
Der Diplomantrag kann auch per eMail an die Adresse dk0sn@darc.de übermittelt werden.

Die Diplomgebühr in Höhe von 8 Euro bzw. 10 US-Dollar sollte auf das folgende Konto überwiesen werden: DARC OV Bremerhaven, Konto Nr. 100 955 126 bei der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln (BLZ 292 501 50).

(Stand Januar 2005 von DL2BJW und DO1BRB. Das Diplom ist 210 x 297 mm groß; es ist mehrfarbig auf etwa 160 Gramm schwerem, weißen, holzfreien Fotopapier gedruckt und mit Hochglanzfolie laminiert. Das Diplom zeigt drei der teilnehmenden Windjammer unter vollen Segeln. Auf der Rückseite sind die Daten dieser Schiffe in Deutsch und Englisch aufgeführt sowie in einem kleinen Foto die Bark „Seute Deern“ abgebildet). 

Zurück geht es mit der Backfunktion Ihres Browsers

